
Anwendungshinweis: 

"Leitfaden für die Flüchtlingsbegleitung"

für ehrenamtliche Begleiter/innen / Integrationslots/innen

bei der Aufnahme von Asylsuchenden/Flüchtlingen
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 in den Landkreis Hameln-Pyrmont

Die Punkte A und B wurden in der Regel bereits bei Ankunft der Flüchtlinge von der 

Verwaltung bearbeitet. Unter Punkt C finden Sie Möglichkeiten, bei welchen 

Angelegenheiten Sie die Flüchtlinge unterstützen können. Zu Ihrer Übersicht können Sie hier 

Zustreffendes ankreuzen. Bei Rückfragen zum Leitfaden steht Ihnen das Team 

Koordinierende Flüchtlingssozialarbeit gerne zur Verfügung.                                                                                                       

Viele Flüchtlinge kommen aus einem anderen Kulturkreis in den Landkreis Hameln-Pyrmont.  

Das Leben in Deutschland ist ihnen fremd. Der "Leitfaden für die Flüchtlingsbegleitung" soll 

dem/ der ehrenamtlichen Begleiter/in bzw. dem/der Integrationslotsen/in als 

Orientierungshilfe dienen, um den Flüchtlingen den Start in diesem neuen Umfeld zu 

erleichtern. Der "Leitfaden für die Flüchtlingsbegleitung"  zeigt auf, was von Bedeutung sein 

kann. Vor allem soll er vermeiden, dass wichtige Dinge vergessen werden und eine 

Aufgabe von verschiedenen Stellen gleichzeitig bearbeitet wird. Sollte es zu einem 

Begleiterwechsel kommen, wird dieser durch dem "Leitfaden für die Flüchtlingsbegleitung" 

erleichtert. 

Telefon: 0 51 51 / 903 - 3443 oder                                                                                                                                                              

E-Mail: TeamAG.Fluechtlingssozialarbeit@hameln-pyrmont.de



A Verwaltung der Städte und Gemeinden

ja nein

Ist die Anmeldung im Einwohnermeldeamt erfolgt? p p

Wurde der Strom angemeldet? p p

Wurde der Schlüssel übergeben und in die Wohnung eingewiesen? p p

Wurde "Welcome to Hameln-Pyrmont" übergeben? p p

B Landkreis Hameln-Pyrmont bzw. Stadt Bad Pyrmont/Hameln

ja nein

p p

Wurde ein Krankenschein ausgehändigt? p p

p p

C Ehrenamtliche Begleitung/Integrationslotsen/innen 

Wohnraum

ja nein

Ist der Briefkasten beschriftet? p p

Ist die Klingel beschriftet? p p

Kann der Herd bedient werden? p p

Kann die Waschmaschine bedient werden? p p

Ist der Umgang mit der Heizung bekannt? p p

Ist bekannt, dass regelmäßig gelüftet werden sollte? p p

Ist bekannt, dass das Leitungswasser trinkbar ist? p p

Ist angemessenes Verhalten im Treppenhaus bekannt? p p

Sind die Nachbarn bekannt? p p

Sind Telefon/Handy vorhanden? p p

Ist Internet erwünscht und installiert? p p

Wurde ein Schreiben für den Beitragsservice ARD ZDF Deutschlandradio 

(Rundfunkbeitrag) ausgehändigt?

Ort

Begleitet von

Stand 06/2015

Name des Flüchtlings/

der Flüchtlingsfamilie

Wurde ein Antrag auf Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beim 

Sozialamt gestellt?
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weitere Schritte

ja nein

Sind alle für Amtsgänge notwendigen Dokumente vorhanden? p p

Sind diese Dokumente gesammelt und schnell greifbar? p p

p p

p p

Gibt es besondere Essgewohnheiten? p p

Wenn ja, ist hierfür alles Wissenswerte bekannt? (Schweinefleisch u.Ä.) p p

Gibt es genügend witterungsgerechte Bekleidung? p p

Sind hierfür günstige Einkaufsmöglichkeiten bekannt? p p

Gibt es ausreichend Spielsachen für Kinder? p p

Gibt es ausreichend Mobiliar? p p

Ist ein Konto eingerichtet? p p

Gibt es in der Nähe einen Sprachkurs? p p

Wird regelmäßig der Briefkasten gelehrt? p p

Wird die Post nach Wichtigkeit sortiert? p p

Wird die Post wiederfindbar abgeheftet? p p

Ist bekannt wie Post versendet wird? p p

p p

p p

Ist ein Befreiungsantrag für den Rundfunkbeitrag gestellt? p p

Sozialer Nahraum

ja nein

Ist die nächste Bushaltestelle bekannt? p p

Ist die Nutzung von Bus und Bahn bekannt? p p

Gibt es den Wunsch nach Sport oder anderen Freizeitmöglichkeiten? p p

Gibt es in der Nähe einen Migranten/innentreff und ist dieser bekannt? p p

p p

Schule / Kindergarten

ja nein

Ist eine Anmeldung Kindergarten/Hort schon sinnvoll? p p

Wenn ja, welcher Kindergarten/Hort ist zuständig und hat noch Plätze? p p

Ist die Schulpflicht bekannt? p p

Ist die Schulanmeldung schon erfolgt? p p

Ist der Schulweg bekannt? p p

Ist das gesamte Schulmaterial angeschafft? p p

p p

Ist die Umgebung (Sozialraum wie "Kleiderkammer", Spielplatz etc.) bekannt?

Ist bekannt, wo der/die nächste Hausarzt/Hausärztin ist?

Ist bekannt, das Anträge für Schulmaterial/Mittagessen/Vereine durch "Bildung 

und Teilhabe" möglich ist?

Sind Einkaufsmöglichkeiten von Nahrungsmittel & Hygieneartikel bekannt?

Ist bekannt, dass nur die Notfallversorgung im Krankenhaus stattfindet?
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Gibt es den Wunsch eine Religion auszuüben und ist bekannt, wo dies möglich 

ist?



Sonstiges

ja nein

p p

p p

Gibt es noch weitere Unterlagen zu sichten? p p

Gibt es Zeugnisse zu übersetzen/anerkennen? p p

Gibt es Berufe anzuerkennen? p p

p p

p p

Notizen:
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Ist Unterstützung bei der Bearbeitung des Erlebten notwendig? (Vermittlung in 

Hilfseinrichtungen/Beratungsstellen Caritas, Diakonie, 

Erziehungsberatungsstellen)

Welche Interessen hat der Flüchtling? Kennenlernen von Stärken und 

Ressourcen!

Kann ein Notruf getätigt werden? Was, Wo, Wer?

Ist die eigene Adresse und Telefonnummer bekannt und die 

Sprachmöglichkeit vorhanden dieses auf Anfrage anzugeben? 


